
Liebe Mitgliedsverbände,  
 
da es im vergangenen Jahr vermehrt zu Rückfragen rund um die Beantragung und Abrechnung der 
kommunalen Mittel gekommen ist, erhaltet ihr hier noch einmal eine übersichtliche Schritt-für-
Schritt-Anleitung zum gesamten Ablauf. 
Diese soll euch dabei helfen, Anträge und Abrechnungen vollständig und fristgerecht einzureichen 
und Rückfragen möglichst zu vermeiden. Sollten sich dennoch Rückfragen ergeben, dürft ihr euch na-
türlich gerne an das BDKJ-Stadtbüro wenden! 
 
 
1. Vor der Fahrt – Antragstellung 
Der Antrag auf Förderung muss vor Beginn der Fahrt gestellt werden. Dies ist Voraussetzung für eine 
mögliche Bezuschussung. Die frühzeitige Antragstellung ermöglicht es dem BDKJ-Stadtbüro zudem, 
euch zum Jahresende – vor der Ausschüttung der Mittel – noch einmal zu kontaktieren, falls Unterla-
gen fehlen oder unvollständig sind. 
Für die Antragstellung ist das entsprechende Antragsformular zu verwenden (siehe Anhang). 
 
2. Nach der Fahrt – Abrechnung einreichen 
Nach Abschluss der Fahrt müsst ihr eine vollständige Abrechnung einreichen. Diese besteht aus dem 
Abrechnungsformular (siehe Anhang), einer übersichtlichen finanziellen Abrechnung sowie einer 
Teilnehmendenliste mit Altersangaben. Die Unterlagen müssen vollständig und spätestens bis zum 
15.12. eines jeden Jahres beim BDKJ-Stadtbüro eingegangen sein. Später eingereichte Abrechnungen 
können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Zur Vereinfachung der Bearbeitung wird darum gebeten, die Unterlagen ausschließlich digital einzu-
reichen. 
 
3. Prüfung der Unterlagen 
Nach Eingang der Abrechnung werden die Unterlagen durch das BDKJ-Stadtbüro anhand der gelten-
den Förderkriterien geprüft. Dabei wird unter anderem kontrolliert,  

• ob maximal 21 Tage zur Förderung beantragt wurden 
• ob ausschließlich Teilnehmende im Alter von 6 bis 27 Jahren berücksichtigt sind – Ältere und 

jüngere Teilnehmende können in der Abrechnung ebenfalls aufgeführt sein, werden jedoch 
nicht bei der Förderung berücksichtigt 

• ob die Mindestteilnehmendenzahl von sechs Personen erreicht wurde. 
Zusätzlich wird die Zusammensetzung der Einnahmen und Ausgaben geprüft. 
  
4. Rückmeldung und Auszahlung 
Nach Abschluss der Prüfung erhaltet ihr eine Rückmeldung darüber, in welcher Höhe ein Zuschuss 
bewilligt werden kann. Im Anschluss daran erfolgt die Überweisung des Zuschusses auf das angege-
bene Konto. 
 
5. Rückfragen 
Sollten während der Antragstellung oder der Abrechnung Fragen auftreten, steht das BDKJ-Stadtbüro 
jederzeit gerne zur Verfügung: 
abrechnung@bdkj-gladbeck.de 
 
 
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass es aufgrund von Umstrukturierungen auf Seiten der 
Stadt voraussichtlich ab dem Jahr 2027 zu Änderungen bei den kommunalen Fördermitteln kommen 
kann. 
Für das Jahr 2026 gilt das hier beschriebene Verfahren jedoch weiterhin unverändert. 
Über alle relevanten Änderungen wird das BDKJ-Stadtbüro frühzeitig informieren, sobald hierzu ver-
bindliche Informationen vorliegen. 

mailto:info@bdkj-gladbeck.de

